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Ein politiſcher Skandal
Halle 11 Juni

Als die Kleine Preſſe die erſten Angriffe gegen den Chef
redakteur der Kreuzzeitung v Hammerſtein brachte und

dieſer erwiderte die vorgebrachten Beſchuldigungen ſeien Nichts
als Verleumdungen und Verdächtigungen und es ſei dieſerhalb die
Privatbeleidigungsklage angeſtrengt worden mochte Mancher
vielleicht glauben daß die Kleine Preſſe in s Blaue hinein ver
leumdet habe Wer die einſchlägigen Verhältniſſe kennt konnte
allerdings mit ziemlicher Gewißheit annehmen daß es ſich in
Wirklichkeit ſchon ſo verhalten werde wie es in dem genannten
Blatte zu leſen ſtand Urſprünglich ſind die Zuſchriften aus Berlin
über Herrn v Hammerſtein jedenfalls nicht an die Kleine Preſſe
direkt gelangt ſondern an die im gleichen Verlage erſcheinende
Frankfurter Zeitung und die Wahl dieſes Blattes ſeitens des

Einſenders giebt immerhin ſchon eine gewiſſe Bürgſchaft dafür
daß es ſich nicht um leichtfertige Anſchuldigungen ſondern umwahrheitsgemäße Mittheilungen handelt Der Einſenver und der be

treffende Frankfurter Zeitungsverlag ſind wahrſcheinlich auf Wunſch
des letzteren augenſcheinlich dahin übereingekommen die Veröffent
lichung ſchließlich lieber in der Kl Preſſe vorzunehmen

Herr v Hammerſtein iſt geboren 1838 iſt jetzt alſo 57 Jahre
alt Er war früher Rittergutsbeſitzer in Schmart ow in Pommern
vermochte jedoch auf keinen grünen Zweig zu kommen Als die
Kreuzzeitung unter der Leitung des Herrn v Nathuſius in

jeder Hinſicht zurückgegangen war und ſich ein Redaktionswechſelu ntereſſe des Blattes als nöthig erwies gelang es dem alten

Kleiſt Retzow der Mitbeſitzer der Kreuzzeitung war den ſchon
damals ſchri iſch thätigen Freiherrn v Hammerſtein zur
Uebernahme der Chefredaktion der Kreuzzeitung z bewegenDieſer hatte ſich anfänglich geſträubt da die Dew rthſchaftung

ſeines Rittergutes ihm die Ueberſiedelung nach Berlin verbiete
Aber durch ungewöhnlich glänzende pekuniäre Bedingungen ließ
er ſich umſtimmen und brachte das Opfer Faſt unmittelbar
nachdem er im November 1881 als Chefredakteur der Kreuz
zeitung nach Berlin überſiedelte gelangte ſein Beſitzthum inPommern zur gerichtlichen Subhaſtation Jm Uebrigen war
es ſeither ununterbrochen ein öffentliches Geheimniß daß der Chef
redakteur der Kreuzzeitung fortgeſetzt unter den Nachwehen der
Kalamitäten zu leiden hatte welche er als Landwirth in Pommern
durchgemacht Man mußte ſich allerdings darüber wundern daß
es ihm mit der Zeit nicht möglich geworden war ſich mit ſeinem
außerordentlich hohen Gehalt 36 000 Mk jährlich finanziell zu

rangiren Man wußte auch daß die Beſitzer der Kreuzzeitung
ſchon einmal helfend r a waren Die Kreuz
eitung gedieh unter ihm zu einem ſehr lukrativen Unternehmen
llerdings bereitete er den Beſitzern auch in noch anderer Hinſicht

manchmal recht ſchwere Stunden Herr von Hammerſtein gehörte
ſtets zu den Extremſten der Partei und in dieſem Sinne redigirte
er das Blatt auch zu einer Zeit als die meiſten Beſitzer noch in
recht gemäßigten Bahnen wandelten Bitten Wünſche Mahnungen daktionskollege der Abgeordnete Dr Kropatſchek

exiſtirten für Herrn v Hammerſtein einfach nicht ſie bewogen ihn
höchſtens nun erſt recht in ſeinem Sinne vorzugehen Sein äußerſt

e Kontrakt es iſt angeblich ein lebenslänglicher und
unkündbarer geſtattete ihm dies Er hatte die günſtigen Be
dingungen durchgeſetzt als er im Jntereſſe der Partei das Opfer
brachte den Pflug mit der Feder das Rittergut mit der Redaktions
ſtube zu vertauſchen v Hammerſtein hat das müſſen ihm ſeine
erbittertſten Feinde laſſen politiſch Manches erreicht Die ſogenannte
Kreuzzeitungs Partei war vor etwa anderthalb Jahrzehnten ein

kleiner Bruchtheil der konſervativen Partei Mhet iſt die konſer
vative Partei völlig in die Kreuzzeitungs Partei aufgegangen
Die gemäßigte Richtung unter Herrn v Helldorf Bedra
exiſtirt einfach nicht mehr und die Freikonſervativen ziehen ſich
gleichfalls mehr und mehr nach rechts

Vor einigen Monaten tauchte zuerſt die Nachricht auf Herr
v Hammerſtein ſolle am 1 Juli d J die Redaktion der Kreuz
zeitung niederlegen und ſich gleichzeitig aus dem politiſchen Leben
zurückziehen das heißt ſeine beiden Abgeordnetenmandate in die
Hände der Wähler zurückgeben Die Nachricht wurde in der
Kreuzzeitung als Erfindung bezeichnet Aber dieſes Dementi ſoll

in den Redaktionsräumen der Kreuzzeitung einen ſehr eigenthüm
lichen Zwiſchenfall zur Folge gehabt haben Es erſchienen
dort nämlich zwei ſehr bekannte konſervative Parteiführer die
gleichzeitig Miteigenthümer der Kreuzzeitung ſind ſtellten
v Hammerſtein zur Rede wie er es habe wagen können im
Widerſpruch mit der Wahrheit jenes Dementi zu veröffentlichen
riefen einen im Dienſt der Kreuzzeitung ergrauten Expeditions
beamten ins Zimmer und wiederholten vor dieſem Zeugen gegen
über Herrn v r daß er zum 1 Juli entlaſſen
werde Es folgten die bekannten Angriffe der Kleinen Preſſe
worin ihm vorgeworfen wurde daß er das ganze Vermögen der
Kreuzzeitung für ſeine Privatzwecke aufgebraucht den Pen

ſionsfonds der Zeitung angegriffen mit einem Papier
fabrikanten deu er angeborgt einen die Kreuzzeitung ſchwer
benachtheiligenden Lieferungsvertrag abgeſchloſſen kurz und
gut um Hunderttauſende geſchädigt habe Die hier nur kurz an
gedeuteten Einzelheiten waren thatſächlich in politiſchen Kreiſen
ſchon ſeit Wochen oder Monaten ſo offen erzählt worden daß man
faſt den Eindruck hätte gewinnen können alle die böſen Sachen
würden nur deshalb mit ſo ſeltener Jndiskretion preisgegeben
damit ſie in die Preſſe gelangten Gleichwohl verging eine ge
raume Zeit bis der Wunſch der mittheilſamen Herren welche an
geblich Parteifreunde des Herrn v Hammerſtein ſind in Erfüllung
ging Dann beſchäftigte ſich natürlich alle Welt mit dem inter
eſſanten Fall Herr v Hammerſtein erklärte zunächſt daß er das
Blatt welches ihn verleumdet habe verklagen werde Nach einiger
Zeit folgte eine zweite Erklärung welche nur dahin aufgefaßt
werden konnte daß er von der angekündigten Klage Abſtand ge
nommen habe und zwar weil inzwiſchen eine Kundgebung des
Komitees der Kreuzzeitung ihm eine in einigen Punkten rechtlahme Ehrenerklärung ausgeſtellt hatte Inzwiſchen konnte man

über die Angelegenheit noch zahlreiche Details erzählen hören
namentlich wurde in Kreiſen die man für gut unterrichtet halten
mußte verſichert daß Herr v Hammerſtein thatſächlich am 1 Juli
aus der Kreuzzeitung ausſcheiden und daß ſein bisheriger Re

die Leitung

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
des Blattes übernehmen würde So ſtand die Sache als ſie im

Reichstage kurz vor Schluß der Seſſion zur Sprache kam Da
überraſchte v Hammerſtein die Welt durch die Mittheilung daß er
die Kleine Preſſe bereits verklagt habe Mittlerweile iſt von
betheiligter Seite beſtätigt worden daß die Klage thatſächlich an
geſtrengt worden iſt Herr v Hammerſtein hat alſo dieſen für ihn
von vornherein unerläßlichen Schritt mit einer unerklärlichen Ver
ſpätung gethan Merkwürdigerweiſe hört man auch jetzt in Ber
liner politiſchen Kreiſen durchweg die Anſicht äußern es werde auch
wenn die Klage wirklich erfolgt ſei doch nicht zur Verhandlung
kommen Die Frage waruur dieſe Anſicht allgemein verbreitet iſt
läßt ſich ſchwer beantworten Man ſcheint eben überall den Eindruck
zu haben daß dieſer Prozeß mit einem in Deutſchland uner
hörten Skandal endigen würde

Neuerdings hat ſich nun auch die ſozialdemokratiſche Preſſe die
bekanntlich in vielen Dingen die ſie eigentlich gar nichts angehen
oft überraſchend gut unterrichtet iſt mit dem Fall Hammerſtein
eingehender beſchäftigt Es wird berichtet daß Herr v Hammerſtern
auch nach dem 1 Juli Chefredakteur der Kreuzzeitung bleiben
werde Der zum Nachfolger deſignirte Kropatſchek iſt inzwiſchen
aus der Redaktion der Kreuzztg ausgetreten

Es iſt ferner offen geſagt und überall geglaubt worden daß
es hervorragende Parteigenoſſen des Herrn v Hammerfſtein ſind
auf welche die erſte gegen Letzteren gerichtete Veröffentlichung
zurückgeführt werden muß Wenn dies ſich wirklich ſo verhält
ſo bleibt nur der Rückſchluß übrig daß die Beſchuldigungen
auf Wahrheit beruhen Was iſt denn aber inzwiſchen geſchehen
wenn es nun plötzlich heißt daß Herr v Hammerſtein trotz alledem
Chefredakteur der Kreuzzeitung bleiben werde Auf dieſe Frage
giebt eigenthümlicherweiſe das ſozialdemokratiſche Centralorgan
der Vorwärts folgende myſtiſche Antwort Weil Freiherr
v Hammerſtein das betreffende ſüddeutſche Blatt verklagt habe und
weil es ihm gelungen ſei mit hoher Protektion und mit Hilfe
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eines Detektives die famoſen und ihn ſchwer kompromittirenden
Briefe die er ſelbſt an Fräulein Flora Gaß geſchrieben für Geld
wieder in ſeinen Beſitz zu bekommen Wer iſt Flora Gaß Wir
bekennen daß hier unſere Wiſſenſchaft zu Ende iſt Jn der Ent
hüllung des ſozialdemokratiſchen Blattes iſt jedoch ſo viel von den
Verhältniſſen des Freiherrn v Hammerſtein die Rede daß man

faſt annehmen könnte Flora Gaß ſei eine Dame die dem Herzen
des Chefredakteurs der Kreuzzeitung einſt nahe geſtanden Alſo
eine Frau wäre auch hier im Spiele Seltſam Von Briefen
ganz beſonderer Art hat man in der Affaire Hammerſtein ſchon
ſeit geraumer Zeit munkeln gehört Doch betraf dieſes Gerede
auf welches hier nicht näher eingegangen werden ſoll Briefe welche
von verſchiedenen konſervativen Parteiführern an den
Chefredakteur der Kreuzzeitung geſchrieben ſein und ſich im
Beſitze des Letzteren als ein außerordentlich werthvolles Objekt
erwieſen haben ſollen Was die Briefe des Herrn v Hammerſteinan Fräulein Flora Gaß betrifft ſo ſollen dieſelben Poſt den

übrigen Redakteureu der Kreuzzeitung als auch verſchiedenen
hohen Herren unter anderen dem Handelsminiſter v Berlepſch deu
Jnhalt nach genau bekannt ſein Soll damit vielleicht angedeutet
ſein daß dieſe Briefe ehe der Schreiber ſie wieder in ſeinen Beſi
brachte fremden Perſonen zum Kauf angeboten worden ſind
Unter dieſen Umſtänden muß man allerdings auf die gerichtliche

Ein verhängnißvoller Irrthum
Von Rens de Pont Jeſt

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter

Schluß Nachdruck verboten
Obgleich fie die Berichte der Zeitungen eifrig geleſen hatte

mußte Wilſon ihr nochmals Alles erzählen
Er that es doch war er ſo ſichtlich zerſtreut und nieder

gedrückt daß ſie endlich ihn zärtlich umſchlingend fragte was
ihm fehle

Einen Augenblick kämpfte er mit ſich ſelbſt dann faßte er
ihre beiden Hände Mein liebes Kind heute noch ſollſt Du
das furchtbare Geheimniß erfahren das mich ſeit zehn Jahren
quält So ſchrecklich die Enthüllung aber auch für Dich ſein
möge Hannah ſchwöre mir nicht zu fluchen Und wenn wir
uns trennen müſſen verſprich mir zuweilen desjenigen zu ge
denken der Dich erzogen hat und Dich von ganzer Seele liebt

Mein beſter Freund ſtammelte das junge Mädchen in
heißem Erröthen den Kopf ſenkend

Wilſon erhob ſich trat an ſeinen Schreibtiſch und entnahm
demſelben ein Heft das er Hannah mit den Worten reichte
Lies dies und dann halte mit Deinem Herzen allein Rath
Jch werde Dich erſt morgen wiederſehen da ich noch Ver
ſchiedenes zu ſchreiben habe Gute Nacht mein liebes Kind
Er zog ſie plötzlich leidenſchaftlich an ſich drückte einen
Kuß an ihre Stirn und enteilte dann in ſein Arbeitszimmer
Verwundert ſchaute Hannah ihm nach

Wie ſeltſam er iſt murmelte ſie Er will ich ſoll
eft leſen Was mag es enthalten
Mit klopfendem Herzen begab ſie ſich in ihr Schlafgemach

lie ſich in einen Seſſel nieder und entfernte mit zitternder
Hand den Umſchlag des geheimnißvollen Heftes Es enthielt
etwa ein Dutzend von Wilſon geſchriebener Blätter Auf der
erſten Seite ſtand als Titel

dies

ß

für die junge Wittwe daß ſie trotz ihres Flehens trotz ihrer
Unſchuldsbetheuerungen verhaftet wurde

Ein verhängnißvoller Jrrthum
Philadelphia

im Mai 187
Philadelphia wiederholte ſie leiſe Das Wort mußte

wohl längſtentſchlummerte Erinnerungen in ihr wecken denn ſie
ſtarrte eine Weile nachdenklich vor ſich hin Endlich aber be
gann ſie das Manuſtkript zu leſen deſſen letzte Seiten ihr das
Lebensgeheimniß ihres Pflegevaters enthüllten

Jm Jahre 187 ſo las ſie war Doktor Stephan
Maxwell einer der erſten Aerzte Philadelphias Er hatte ſeine
Studien in Paris gemacht und nur die Liebe zur Wiſſenſchaft
hatte ihn getrieben den mediciniſchen Beruf zu wählen beſaß
er doch ein großes Vermögen Nach Philadelphia zurückgekehrt
wurde er bald trotz ſeiner Jugend Chef des Hoſpitals und
einer der geſuchteſten Aerzte der Stadt Auch das Gericht
nahm ſeinen Rath in Anſpruch ſo oft es ſich um einen Fall
handelte der ein ärztliches Gutachten verlangte

Eines Tages nun wurde von der Behörde das Erſuchen
an ihn geſtellt eine Sektion an dem plötzlich verſtorbenen
Werkführer einer großen Fabrik Namens Sommer vorzunehmen
Derſelbe war ohne jede Beanſtandung begraben worden zwei
Tage ſpäter jedoch lief beim Gericht eine Klage der Lebens
verſicherung Star ein die ſich weigerte die Summe vonzweitauſend Dollars zu Gunſten der Frau des Verſtorbenen

auszuzahlen ſofern nicht die Todesurſache feſtgeſtellt ſei Es
lägen verſchiedene Anzeichen vor daß der Mann von ſeiner
Frau mit der er nicht im beſten Einvernehmen gelebt vergiftet
worden ſei

Die ſofort eingeleitete Unterſuchung ergab ſo viel Belaſtendes

jähriges Töchterchen Margy war er der beſte zärtlichſte Vater
Sein plötzlicher Tod hatte unter den Nachbarn zu heimlichen
Verdächtigungen gegen die wenig beliebte Frau Sommer Anlaß
gegeben die aber bald laut wurden als die Verſicherungs
geſellſchaft die Zahlung verweigerte

Maxwell der ſich von all dieſen Gerüchten nicht beein
fluſſen ließ konſtatirte trotzdem eine Vergiftung durch Kupfer
ſalz Er hatte in den verſchiedenen Organen eine ziemliche
Menge Kupfer gefunden die nach ſeiner Anſicht nur von Außen
zugeführt worden ſein konnte

Die gerichtliche Nachforſchung fand in der Wohnung des
Verſtorbenen eine mit Grünſpan behaftete verkratzte Vaſe ſowie
ein Fläſchchen mit Eſſigfrüchten in dem eine mit Grünſpan
überzogene Stricknadel ſteckte

Auf Grund dieſer Erhebungen und des ärztlichen Gutachtens
wurde Frau Sommer des Giftmordes angeklagt und vor das
Schwurgericht verwieſen Es kam aber nicht ſo weit denn die
ohnehin ſchwächliche Frau von Kummer und Verzweiflung
verzehrt verfiel in eine ſchwere Krankheit der ſie nach wenigen
Tagen erlag

Nun plötzlich änderte ſich die öffentliche Meinung zu Gunſten
der Unglücklichen man ſprach von böswilliger Verleumdung
war voll Entrüſtung gegen die Verſicherungsgeſellſchaft und
veranſtaltete eine Sammlung für das hinterbliebene Kind welches
von mitleidigen Leuten aufgenommen worden war

Als Maxwell davon hörte fühlte er ſich mehr ergriffen
als er ſich eingeſtehen wollte Nicht daß er ſich hätte einen
Vorwurf zu machen gehabt nein er hatte nur ſeine Pflicht
als Arzt gethan aber es that ihm doch leid daß die myſteriöſe
Angelegenheit durch den Tod der Angeklagten unaufgeklärt

Sie war eine etwas
kränkliche leicht erregbare Frau dabei außerordentlich eifer
ſüchtig ſo daß ihr Mann ein braver fleißiger nur etwas
flatterhafter Menſch oft unter ihren Vorwürfen zu leiden hatte
Trotzdem bebandelte er ſie nicht ſchlecht und für ſein ſieben

blieb Mochte auch eine Vergiftung vorliegen ſo war es doch
noch nicht erwieſen daß die Frau des Verſtorbenen die That
begangen Nun haftete ein Flecken an ihrem Namen und ihr
unſchuldiges Kind mußte dieſen Fluch
der Schande dem Elend vreisgegeben

mit in s Leben nehmen
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Austragung der Angelegenheit in hohem Grade geſpannt ſein Da
ſozialdemokratiſche Centralorgan freilich bleibt bei der Behauptung
ein Prozeß werde nicht ſtattfinden denn dieſer würde
nicht bloß Herrn v Hammerſtein moraliſch todtmachen Dieſe
letztere Andeutung muß offenbar auf die oben erwähnten anderen
Briefe bezogen werden die ſich im des Herrn v Hammerſtein
befinden ſollen Der Hinweis daß Herr v gen ein die an
Flora Gaß geſchriebenen Briefe mit hoher Protektion und mit
Hilfe eines Detektives wieder in ſeinen Beſitz gebracht habe ver
anlaßt übrigens die Nationalzeitung die Frage aufzuwerfen ob
ein amtlicher Detektive d h ein Polizeibeamter etwa dabei mit
gewirkt habe was nur unter Mißbrauch der Amtsgewalt hätte
geſchehen können

Man ſieht die peinliche Affäre hat ſchon ſehr weite Kreiſe
in Anſpruch genommen

Politiſche AUeberſiqht
Dentſches Reich

BVerlin 10 Juni e ten Der Kaiſer
traf heute früh gegen 5 Uhr aus Kiel im Neuen Palais ein und
begab ſich kurz nach 6 Uhr mit dem Erzherzog Franz Salbator
von Oeſterreich zu Pferde nach dem Bornſtedter Felde wo eine
Beſichtigung des 1 und 3 Garde UlanenRegiments an die
eine Gefechtsübung ſchloß ſtattfand Die Kaiſerin hatte ſi
gleichfalls auf dem Bornſtedter Felde eingefunden und wurde doem Erzherzog Franz Salvator begruft Nach der Beſichtigun

wurde ein Exerzieren im Feuer vorgenommen zu dem das 1 un
3 Bataillon vom 1 Garde Regiment und die 1 Batterie vom
2 Garde Feldartillerie Regiment zugezogen wurden Hierauf er
folgte der Parademarſch Später fand bei dem Offizierkorps des
1 GardeUlanenregiments ein Frühſtück ſtatt an dem der Kaiſer
und der Erzherzog Franz Salvator theilnahmen Nachmittags
werden der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem Erzherzog ſich über
Berlin nach Hoppegarten begeben um dort dem Armee Jagd
rennen beizuwohnen Heute Abend um 8 Uhr findet ein Mahl
zu Ehren des Erzherzogs ſtatt zu dem auch der öſterreichiſch
ungariſche Botſchafter v Szögyenyi und der öſterreichiſche Militär
attache General v Steininger geladen ſind An dem Mahl
werden auch der Reichskanzler Hohenlohe und der Miniſter
v Marſchall theilnehmen

Der Kaiſer hat auf ein Begrüßungstelegramm der in
Godesberg bei Bonn beiſammen geweſenen Alten Herren des
Bonner S C folgende Antwort gerichtet Den Gruß der alten

erren deutſcher Korps der die ſchönſten Erinnerungen an meine
tudienzeit in mir wachruft erwidere ich mit den beſten Wünſchen

für das Blühen und Gedeihen der deutſchen Korps Mit Freuden
gedenke ich zugleich der ſchönen mit ihnen in Godesberg verlebten
Stunden Wilhelm I

v Kardorff hat wie die Neiß Ztg wiſſen will ſein
Mandat als n niedergelegtDer Aachener Prozeß nimmt wie begreiflich noch
immer einen breiten Raum in der Preſſe ein Der Bresl Ztg
wird geſchrieben daß die Kranken in Bethel bei Bielefeld in der
Anſtalt des evangeliſchen Paſtors von Bodelſchwingh der
ärztlichen Behandlung faſt ebenſo entrückt ſeien wie in Mariabergund daß der rheinſſche Provinziallandtag die Errichtung eigener

neuen Jrrenanſtalten abgelehnt habe weil er die Kranken größten
theils den von religiöſen Genoſſenſchaften geleiteten Anſtalten über
laſſen wolle von insgeſammt 10000 Kranken ſollen über 6000
der Douche der Alexianer und den Gebeten des Herrn v Bodel
ſchwingh überlaſſen bleiben Die Aachener Alexianeranſtalt verfüge
über 800 Betten eine ähnliche Anſtalt beſtehe in München Gladbach
mit 360 eine weitere in Krefeld mit 250 eine in Amelsbüven mit
180 und eine in Köln Lindenthal mit 140 Betten Wir glauben
daß eine ſofortige ſtrenge Unterſuchung der Zuſtände auch in dieſen
Anſtalten noth thut Denn es iſt nicht unmöglich daß in allen
der gleiche Geiſt herrſche und auch zu den gleichen Folgen führe
Der ſchottiſche Biſchof von Aberdeen hat den Kanonikus Cameron
u Forbes nach Aachen mit der Nachricht geſandt der Biſchof

be erſt aus den Zeitungsberichten über den Prozeß Mellage
erſehen wie ſchlecht es Forbes in Mariaberg ergangen ſei Forbes
ſolle nach Schottland zurückkommen er werde alsdann eine ſeinen
Wünſchen entſprechende Anſtellung als Geiſtlicher erhalten Forbes
hat ſich eine beſtimmte Erklärung vorbehalten

Der Geſammtausſchuß des Bundes der Land
wirthe trat heute im neuen Reichstagshauſe zuſammen Auf
der Tagesordnung ſtehen Organiſationsfragen

Wegen des heftigen Auftretens der Schweine
euch e in der Konkumez und Maſtanſtalt in Steinbruch ſind die
betheiligten Bundesregierungen durch den Reichskanzler erſucht
worden die Einfuhr von Schweinen aus Steinbruch ſoweit es
nicht bereits geſchehen iſt unverzüglich zu verbieten

Nach einer Allerhöchſten Verordnung vom
4 Juni d J wird bei den Finanzabtheilungen der Regierungen
in Königsberg Potsdam Frankfurt a Stettin Breslau Oppeln
Magdeburg Merſeburg Caſſel und Wiesbaden die Ver
waltung der direkten Steuern einerſeits und die der Domainen
und Forſten andererſeits unter die Leitung je eines beſonderen
und für ſeinen Geſchäftskreis verantwortlichen Dirigenten ge
M

Von Mitleid bewegt ſuchte Maxwell der armen Waiſe
wenigſtens die Verſicherungsſumme zuzuwenden aber alle ſeine
Bemühungen blieben erfolglos

jener Zeit machte ein Prozeß viel von ſich reden in
welchem ein Mann zum Tode verurtheilt wurde weil er ſeine
rau mit Kupferſalz vergiftet haben ſollte Nach ſeiner Hin

richtung beſchäftigten 4 verſchiedene hervorragende Arzte mit
den Wirkungen des Kupferſalzes und es gelang einem der
ſelben nachzuweiſen daß dieſe Subſtanz wohl der Geſundheit
nachtheilig ſein niemals aber den Tod verurſachen könne

Dieſe Darlegung raubte Maxwell alle Ruhe Er nahm
nochmals eine n der Organe Jack Sommers vor
und gelangte zu der Ueberzeugung daß auch er ſich in ſeinem
Bericht geirrt habe Tag und Nacht verfolgte ihn der Gedanke
durch ſein Urtheil die unglückliche Frau dem Gericht in die

geliefert zu haben und ſo indirekt ſchuld an ihrem
ode geweſen zu ſein War es nicht ſeine Pflicht das Ge

ſchehene ſo viel er vermochte wieder gut zu machen für ſeinen
verhängnißvollen Jrrthum zu büßen

Ohne Zögern ſchritt er an s Werk Seinen Ruf opfernd
ließ er einen Bericht erſcheinen worin er offen bekannte ſich
eirrt zu haben ſetzte der nun von allem Verdacht befreiten

Frau Sommer ein Grabdenkmal und adoptirte deren Tochter
Alsdann gab er ſeine angeſehene Stellung in Philadelphia auf
und verurtheilte ſich ſelbſt fortan nur dem Zweck zu leben alle
in den großen Criminalprozeſſen von Aerzten begangenen Jrr
thümer aufzudecken

Seit acht Jahren hat er dies treulich gehalten doch er
weiß nicht ob er ſeinen Fehler genügend gebüßt hat Nur
Margys Tochter vermag zu ſagen ob ſie ihm den Tod ihrer
Mutter verzeihen kann Nur dann erſt wird er der ſich bisher

u
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und den Saalkreis
ſtellt Der Miniſter des Jnnern der Finanzminiſter und der
Miniſter für Landwirthſchaft Domainen nnd Forſten ſind mit der

Ausfü der ar tzig 10 Juni Maurerſtrike ſcheint einſtweilen
noch nicht zu Ende 97 re es den Anſchein als wolle ſich ie Kluft zw Arbeitgebern und Arbeit
nehmern noch erweitern Heute fand hier eine von mehr als 100
Arbeitgebern Verband der Bauarbeitgeber und der Jnnung geprüfter Maurermeiſter Verſammlung ſtatt welche beſchleß

von morgen ab auf ſämmtlichen Bauten die noch beſchäftigten
Arbeiter zu entlaſſen mit alleiniger Ausnahme der ſogenannten
Jnbilare P die über 25 Jahre in Arbeit ſtehn und zwar
weil die ſtrikenden Geſellen im Laufe des heutigen Tages
nicht zur Arbeit zurückgekehrt ſind Durch dieſe Maßregel
dürften 800 bis 1000 Geſellen betroffen werden Der Beſchluß
ſoll bis auf Weiteres in Kraft bleiben Der Beſchluß der Arbeit
geber erſcheint uns unverſtändlich da dadurch 800 Geſellen ganz
unverſchuldeter Weiſe außer Verdienſt geſetzt werden Die Arbeit
geber haben unſeres Erachtens doch lediglich mit den Strikenden
ſich auseinanderzuſetzen nicht aber mit den Nicht Strikenden
Die Red

edrichsruh 10 Juni Fürſt Bismarck hat geſternan die Mitglieder des anders der Landwirthe eine längere

Rede gehalten in der er ſich vornehmlich gegen die Handels
e und gegen diejenigen Parlamentarier welche nicht

Landwirkthe ſind die Drohnen ausſprach Der Fürſt r u a
Jch kenne die Abſichten unſerer Geſetzgeber nicht und habe keinen

Einfluß auf dieſelben Es iſt ja auch n einen Einfluß auf
unſere Zukunft wieder zu gewinnen nachdem vor einigen Jahren
r längere Zeit darauf verzichtet worden iſt Wir ſin c egt
urch die Handelsverträge an denen können wir ehrlicher

weiſe iſi ändern ſo lange ſie gelten und wir müſſen um doch
nicht müßig zu bleiben ins Auge faſſen was wir ohne derenAenderung für die Landwirt ſchaſt thun können Da ſind ja noch

r ſogenannte kleine Hilfen die in der Hand der Regierunund Geſetzgebung ſtehen aber bei denen auch die Land wirthſchaft

ſelbſt durch ihre T d zur er mitwirken können
und mitzuwirken haben Wenn wir mal wieder wählen wählen
wir vor allen Dingen keine Streber ſondern Leute von unſerm
Fleiſch und Blut die denſelben Regen fühlen unter dem wir naßwerden und ſich über denſelben Sonnenſchein freuen unter dem

unſer Korn gedeiht alten wir feſt an der Jntereſſen
vertretung Die Landwirthſchaft iſt das erſtgeborene Gewerbe
und dasjeuige das doch noch heute die relative Majorität unter
allen Gewerbebetrieben im Deutſchen Reiche hat Jch möchte
Wie daß wir uns des berechtigten Mittels das wir bei den
Wahlen haben und in der parlamentariſchen Mitwirkung an der
dent doch mehr und etwas muthiger bewußt werden als

ebisher in der Praxis erkennbar iſt und daß wir der Geſetz
macherei ohne Halm und Ar den Kriegsruf entgegenſetzen

z t und r Stürmiſcher Beifall ſeg jeden ehrlichen
produktiven Erwerb für Handwerk und Jnduſtrie für Alle die
wir produziren wir müſſen zuſammenhalten gegen dieDrohnen die uns regieren aber nichts produziren als Geſepe und

das reicht nicht Jch ſchließe meine Aeußerungen mit der Bitte
mit mir zuſammen den erſten Grundbeſitzer den Kaiſer leben zu
aſſen

Aachen 10 Juni Die Mittheilung des Kleinen Journ
Bruder Heinrich ſei über die belgiſche Grenze entflohen iſt
unrichtig Die Köln Volksz verwahrt ſich dagegen daß die
Mariaberger Anſtalt der Obhut des Kölner Erzbiſchofs
unterſtehe Die Anſtalt ſei der Regierung in Aachen unterſtellt
welcher die Reviſion der Sanitätsverhältniſſe der Behandlung der
Kranken ſowie der geſammten Anſtaltsführung zuſtehe

Hanau 10 Juni den v Oertzen wird ſein Amt
als Miniſter in Detmold am 1 Juli antreten

OeſterreichUngarn
Budapeſt 10 Juni Der Strike der Briefträger

iſt dadurch beendet daß den Zurückkehrenden Strafloſigkeit zu
geſichert wurde und die Regierung verſprach die Beſchwerdeſchrift
einer Prüfung zu unterziehen

Jtalienu
Rom 10 Juni Die heutige Eröffnung des Parlaments

erfolgte durch den König Derſelben wohnten die Königin der
Kronprinz der Graf von Turin und das diplomatiſche Corps bei
Die Thronrede hebt hervor das Volk habe r die Wahlen
den Gedanken zum klaren Ausdruck gebracht daß das Problem
welches ſchnelle Entſchließungen des Parlaments erfordere die
Ordnung der Finanzen iſt Die Thronrede betont die in
der letzteren erzielten über die Erwartungen hinausgehenden Er
gebniſſe Das thatſächliche Budgetgleichgewicht könne nur durch
engſte Einſchränkung der Ausgaben hergeſtellt werden zur Erreichuug dieſes Ziels bleibe vech ein Schritt zu thun Jm Weiteren

weiſt die Thronrede auf die Nothwendigkeit von Reformen auf dem
Gebiete des Gemeindefinanzweſens der Verwaltung und
der Juſtizgeſetzgebun h J gedenkt die Thronrede desbevorſtehenden 25 a restages der Einnahme Roms durch die

italieniſchen Truppen

William Wilſon nannte wieder ſeinen wahren Namen Stephan
Maxwell annehmen

Hier endete das Manuſkript Arme Mutter ſeufzte
Hannah wehmüthig der Verſtorbenen gedenkend deren ſie ſich
nur noch ſchwach erinnern konnte Und dann wandten ſich ihre
Gedanken dem Manne zu der ihr bisher ein ſo treuer Freund
und Berather geweſen Wie furchtbar hatte er gelitten Durfte
konnte ſie ihn verurtheilen ihn dem ihr 853 nicht nur in
Dankbarkeit ſondern in heißer Liebe entgegenſchlug jener Liebe
die das Weib für den Mann empfindet jener Liebe die alle
Schranken niederreißt und alle Hinderniſſe überwindet

Morgen wollte er aus ihrem Munde ſein Urtheil hören
Morgen Nein nicht eine Stunde länger ſollte er die Qual
des Zweifels der Ungewißheit tragen Er hatte ſein einſtiges
Verſehen reichlich geſühnt und ihre Mutter würde ihr ſicher
nicht zürnen wenn ſie an ſeiner Seite blieb wenn ſie ihm ihreheWenige Minuten ſpäter ſtand ſie an ſeiner Thür und be
gehrte Einlaß Wilſon öffnete ſofort Er ſah ſehr bleich aus
und es war ihr als ob er bei ihrem Anblick zitterte

Hannah Du hier ſtammelte er So ſpät
Und wäre es mitten in der Nacht erwiderte ſie in leiden

i Erregung ſeine Hände erfaſſend ich mußte zu Dir
Wohl kenne ich nun die Vergangenheit aber nur eins iſt mir
im Gedächtniß geblieben Deine Fürſorge Deine Liebe m mich
Und ſich an ihn ſchmiegend fuhr ſie leiſer fort Und ich weiß
nur das Eine daß ich Dich liebe Stephan Maxwell daß ich
mich niemals von Dir trennen möchte daß ich Dir folgen
könnte bis an s Ende der Welt

Hannah Mit einem erſtickten Jubelſchrei er ſie in
ſeine Arme und von ſeinen bisher ſo ſcheu zürückgedrängten
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London 10 Juni Die Daily News erhalten von ihrem
Spezial Korreſpondenten aus Muſch über Kars vom 3 d M
die nachfolgende Depeſche Die armeniſche Unterſuchungs
kommiſſion wurde am 31 Mai geſchloſſen Die europäiſchen

n waren ſchließlich genöthigt den türkiſchen Kommiſſaren
er

er Beri
u erklären daß ſie nichts mehr m n zu thun haben könnten

en die türkiſchen Kommiſſare vorlegen werden
werde lediglich eine Gewebe von Entſtellungen ſein ſie hätten
er Unredlichkeit zur Schau er en und offen Beſtechungen und

a ausgeübt ihr Vorgehen ſei durch die höchſte
Stelle in Konſtantinopel unterſtützt und gutgeheißen worden

Amerika
San Franeisco 10 Juni Nach Meldungen aus Samog

vom 18 Mai hat in dem Bezirk der Aufſtändiſchen ein Gefecht
zwiſchen den Eingeborenen ſtattgefunden Drei Menſchen wurden

etödtet viele verwundet Die Aufſtändiſchen fallen fortgeſetzt von
alietoa ab der trotzdem keine Schritte unternimmt die Erhebung

zu unterdrücken

Stadtverordneten Sitzung
P Halle 10 Juni

Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die n Geh Reg Rath Prof
Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze Es ſind
10 Magiſtratsvorlagen eingegangen die ſchon zum größten Theile auf der
Tagesordnung ſtehen Ferner hat die Halleſche Lehrerſchaft in einer

etition um erung ihrer nen ebeten Dieſelbe Petition
iſt an den Magiſtrat abgegangen Da letzterer die Eingabe in der Schul
kommiſſion Berathung bringen wird beſchließt die Verſammlung die

Sache auf 4 Wochen zurückzulegen 1 Der Magiſtrat erſucht die Ver
ſammlung beſchließen zu wollen daß dem Verein für Kohlenbergbau und
Briquettesfabrikation hierſelbſt die ung einer unterirdiſchen Röhren
leitung wie auf der beigefügten Stizze dargethan über den Hoſpitalplan
Nr 17 in Hordorfer Mark unter folgenden Bedingungen geſtattet werde
1 die ren iſt 1 Meter unter die Oberfläche zu legen 2 für
die Erlaubniß zur Anlegung derſelben hat der genannte Verein eine jähr
liche Anerkennungsgebühr von 10 Mk an die Hoſpitalkaſſe zu zahlen
3 für allen durch die Röhrenleitung dem Hoſpital oder dritten Perſonen
Pächter entſtehenden Schaden aufzukommen 4 wegen der unter Nr 2
und 3 aufgeführten Verpflichtungen ſowie für die Wiederbeſeitigung der
Anlage und die Wiederherſtellung des früheren Zuſtandes eine Kaution
von 500 Mk e hinterlegen Die Verſammlung genehmigt den Antrag
Nach der Einkommenſteuerordnung der Stadtgemeinde Halle vom
4 März ds Js ſoll der Stenerausſchuß aus 9 von der Stadtverordneten
Verſammlung unter möglichſter Berückſichtigung der verſchiedenen Arten
des Einkommens auf 6 Jahre gewählten Einwohnern beſtehen welche das
25 Lebensjahr vollendet haben und ſich im Beſitze der bürgerlichen Ehren
rechte befinden Die Verſammlung wählt folgende Herren Kaufmann
ille Major a D Köcher Stärkefabrikant Kaufmann Liebau
aurermeiſter Schönemann Kaufmann Bruno Freytag Kaufmann EDavid Stadtrath Bonſtedt Stadtverordneter Henze Von dem Final

abſchluß der gewerblichen Zeichenſchule pro 1 April 1894/95 nimmt die
Verſammlung Kenntniß 4 Der Gutspächter Kohnert in Gimritz hat
bezüglich der Mühle und Stärkefabrik die Rückgabe von 7000 Mk Kaution
von der von ihm mit überhaupt 24000 Mk beſtellten Kaution beantragt
Die Landgüter Deputation hat ſich dafür ausgeſprochen und die Verſamm
lung iſt ebenfalls damit einverſtanden 5 Die Verſammlung genehmigt
weiter daß dem Handelsmann Louis Böhme aus Nehlitz eine Landflächeam Roßplatze von früher 11 ar jetzt noch 7,42 ar Große welche er bis

Ende März 1896 zum Zwecke der Aufſtellung einer Oebſterbude für
jährlich 18 Mk erpachtet hat auf weitere 6 Jahre unter den bisherigen
Bedingungen jedoch gegen einen Pachtzins von nur 15 Mk auf das
Jahr verpachtet wird Der um 3 Mk geringere Pachtzins jährlich recht
fertigt ſich durch die Verringerung der Landfläche 6 Der Vorſtand
des Vereins für Knaben und Mädchenhorte hierſelbſt hat mit Rück
ſicht darauf daß die Hortanſtalten lediglich Wohlthätigkeits Anſtalten
ſind deren Unterhaltungskoſten aus freiwilligen Beiträgen beſtritten
werden um Erlaß der mit 11,20 Mk erforderten Gasmeſſermiethe
für den Knabenhort in der Sophienſtraße Nr 23 gebeten Die Ver
ſammlung beſchließt nach dem 7 Der Magiſtrat erſucht die
Verſammlung die Errichtung einer 24 klaſſigen Volksſchule nebſt Turnhalle
im Prinzip zu genehmigen und ihn zum Ankauf einer Parzelle von Frey
bergs Garten mit einem Flächeninhalt von ca 4870 qm auf Grund der
Offerte des Eigenthümers vom 14 Mai er zum Preiſe von 105 000 Mk
zu ermächtigen St V Schmidt Referent der Baukommiſſion ſilhrt
aus Nach den Erfahrungen der letzten 10 Jahre werden jährlich durch
ſchnittlich 11 Klaſſen eröffnet ſo daß am 1 April 1897 eine neue Schule
nöthig iſt Die Schulkommiſſion hat ſich ſchon längere Zeit mit der An
gelegenheit beſchäftigt ſie iſt zu dem Entſchluſſe gekommen die Erbauung
an der Magdeburgerſtraße zu re Nachdem Verhandlungen mit
dem Eiſenbahnfiskus wegen Ankauf eines geeigneten Platzes geſcheitertſind z Herr St V Freyberg ſeinen Garten gert Trotzdem hat die
Schulkommiſſion noch ein Ausſchreiben erlaſſen um andere Angebote zu
erhalten Die enen Offerten ſind aber ſämmtlich unannehmbar
Das anzukaufende Stück von Freybergs Garten iſt 4870 qm groß für die
Schule ſollen 3420 qm benutzt werden Der übrige Theil wird von dem
Schulhof und der Turnhalle in Anſpruch genommen Der im Garten
ſtehende Saal ſoll zu einer Turnhalle umgebaut werden Die Zugangs
ſtraße von der Krauſenſtraße iſt auf 5m die von der Krukenbergſtraße
auf 9 m Breite veranſchlagt Die Baukommiſſion empfiehlt nicht nur dieſe
4870 qm ſondern noch die übrigbleibenden 4350 qm zum Preiſe von
70 000 Mk anzukaufen Die Finanz kommiſſion empfiehlt ebenfalls
den Antrag zur Annahme jedoch mit der ab daß der Magiſtrat
autoriſirt wird die 4350 qm zum Preiſe von 70000 Mk zahlbar am
1 April 1896 zu erwerben jedoch beides unter der Vorausſetzung daß1 Herr Freyberg die an der Krauſenſtraße gelegene Vauſtelle von

Gefühlen überwältigt bedeckte er ihr Geſicht mit leidenſchaftlichen
Küſſen

Wenige Wochen ſpäter befand ſich auf dem ſtattlichen
Dampfer der Havre verließ eine Gruppe glücklicher Menſchen
Elias Panton der ſeinen e Gleichmuth wiedergewonnen
der Reverend Jonathan der froh war das Land der Un
läubigen hinter ſich zu habem Maxwell mit ſeiner jungenFrau Felix Barthey Jenny und Rhea welch Letzere mit weh

müthigem Gefühl von dem Lande ſchied wo ſie eine Zeitlang
ſo glücklich geweſen war und dann ſo namenlos Schweres
erduldet hatte Sie Alle machten gemeinſam die Fahrt in dieDeimath zurück und Felix Barthey hatte ſich ihnen angeſchloſſen

um nach Ablauf der Trauerzeit Jenny als die Seinige heim

ſtene Liebe der beiden Schweſtern zu einander war nach
den tragiſchen Erlebniſſen eine womöglich noch innigere geworden
beſonders Jenny wurde nicht müde Maxwell gegenüber Rhec s
Lob zu ſingen

Sie hat das edelſte Herz der Welt ſagte ſie z ihm
als er die Beiden wieder einmal in zärtlicher Umſchlingung
fand IJch werde ihr nie vergeſſen was ſie für mich gethan
Denn wiſſen Sie Doktor mit einem einzigen Wort hätte ſie
in jener traurigen Geſchichte ihre Unſchuld beweiſen können
aber ſie ſchwieg um meinetwillen Sie gab ihre eigene
Ehre preis um die meinige zu retten

Maxwell verſtand was ſie meinte wandte
er ſich voll Bewunderung zu Rhea Sie ſind eine würdige
Tochter unſeres Landes und fügte er leiſer hinzu ich begreife nun erſt was jener Mann gelitten der ein ſolches eib

geliebt
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380 qm unentgeltlich der Stadt übergiedt 2 derſelbe an der Krukenſoviel Land überweiſt da der Zugangs von 9 auf 12 e
hreitert werden kann und 3 die Stadt die vochandenen Gasleitungen

einſchließlich der Beleuchtungskörper und der Oefen zum Taxpreiſe über
nehmen kann Der Zugang von der Krauſenſtraße ſoll ebenfalls verbreitert
der von der Stelle übrigbleibende Theil ev verkauft werden St V
Brinkmann giebt zu daß der Du für das Land ein ſehr billiger
iſt Man müſſe aber dabei bedenken daß ſich das Terrain
in einer traurigen Lage befinde da den Raum niemand gebrauchen könne
Die ſeien vor allen Dingen viel zu eng Die Stadtbrauche aber gar keine Bauſtelle zu kaufen ſie beſitze an der Crunſtraße das

Terrain der alten Gasanſtalt das eigne ſich vorzüglich als Bauplatz für
eine Schule Er bittet die Angelegenheit p3 einmal zu vertagen Ober
bürgermeiſter Staude führt aus daß die Lage der Schule eine vorzügliche ſei Bei der Aufſtellung der Vorlage habe den Magiſtrat die gute

Sparſamkeit geleitet daher habe man ſich mit den vorgeſchlagenen Zu
gangswegen begnügt Dieſelben ſeien auch vollkommen ausreichend
vom St V Brinkmann vorgeſchlagene Platz ſei aber in 10 Jahren
nicht z verwerthen St V Friedrich erklärt daß der Preis für das
Grundſtück ein ſehr mäßiger genannt werden e Rechne man für das
vorhandene Saalgebäude 28 000 Mk von der Koſtenſumme ab ſo blieben
nur noch 157 Mk für 9220 qm Der Vorſitzende hat Bedenken

egen die Vertagung der Sache da dadurch zu viel Zeit verloren geht
St, V Bethcke macht darauf aufmerkſam daß die Stadt die Bürger
wingt breite Straßen re und vielleicht noch Vorgärten liegen zu
ſſen Sie ſelbſt will hier aber nur einen ſehr ſchmalen Zugangsweg

ſchaffen St V Schultz führt aus daß wohl Mängel an dem vor
geſchlagenen Grundſtücke vorhanden ſind daß die Vortheile dieſelben aber

wieder reichlich aufwiegen St V Sachs macht darauf ne daß
bei dem jetzigen Preiſe die Straßenausbaukoſten nicht mit berechnet ſind
Der Magiſtratsantrag wird nun mit den Zuſätzen der Finanzkommiſſion
angenommen 8 Die Verſammlung genehmigt den vorgelegten Flucht
linlenplan für einen Theil der Leipzigerſtraße und zwar für die Häuſer
Nr 7 und 97 bis 99 9 Bei der Armen Verwaltung ſind im Rechnungsjahre 1894/95 36467 Mk über den Etat veraus alt Die Verſammlung
bewilligt dieſe Summe nach einer lebhaften Debate über die Höhe des

Armenetats nach 10 Sie erklärt ſich auch damit einverſtanden daß die
Stadt die ihr von der hieſigen polytechniſchen Geſellſchaft zum Geſchenk
angebotene Bibliothek unter den von dieſer Geſellſchaft geſtellten Be
dingungen Aufſtellung der Bibliothek in einem Zimmer der gewerblichenZeihenſchule und Mitbenutzung derſelben ſeitens der Mitglieder der poly

techniſchen Geſellſchaft an drei Tagen der Woche annimmt und daß zur Unter
bringung dieſer Bibliothek und ihrer Benutzung ſeitens der gewerblichen Zeichen
ſchule der ſie vorzugsweiſe zu gute kommen würde das Klaſſenzimmer 19
der Bürgerknabenſchule in der Oleariusſtraße zur Verfügung geſtellt werde
Der polytechniſchen Geſellſchaft ſoll der Dank der Verſammlung aus
geſprochen werden 11 fällt aus 12 Ein Nachtrag zum
regulativ findet die Beſtätigung ſeitens der Verſammlung Es handelt
ſich um Aenderung der beſchloſſenen vom Bezirksausſchuß aber nicht ge
nehmigten Beſtimmung daß Anträge auf Steuerfreiheit erſt vom Beginn
des nächſten Halbjahres in Kraft treten ſollen 13 fällt aus 14 Der
Beſitzer des Hauſes Moritzkirchhof Nr 3 Böttchermeiſter Wurmſtich iſt
durch die Regulirung der Gerberſaale gezwungen eine Aenderung der
vorhandenen Abortanlage vorzunehmen Er bittet die Stadt ihm die
Koſten zu erſetzen Die Verſammlung empfiehlt die Petition dem Magiſtratzur Berückſichtigung Die übrigen Puntte der öffentlichen Sitzung fallen

aus Während der n i iſt aus der Mitte der Verſammlung eine
Interpellation eingegangen dieſelbe enthält folgende Anfrage Nachdem
die Steuerzettel erſt in den a r m Tagen den Steuerpflichtigen zu
geſtellt ſind iſt jeder erſtaunt daß die Zahlung ſchon bis zum 16 Juni
erfolgen ſoll äre es nicht angebracht wenn der De bekannt
machte daß die Zahlung nicht bis zum 16 d ſondern bis Ende
dieſes Monats erfolgen kann Der Andrang zum Steuerbureau iſt gegenwärtig ſehr groß vute es nicht möglich ſein daß die Abfertigung auch

nachmittags von 5 Uhr erfolgt Jſt es weiter geſtattet die Steuer per
Poſtanweiſung einzuſenden Bürgermeiſter Dr Schmidt Nach den
eſetzlichen Beſtimmungen iſt die Steuer bis zum 15 Mai zu zahlen Da
ie Ausſchreibung der Steuerzettel in dieſem Jahre aber erſt ſehr ſpät er

folgen konnte iſt der Termin bis zum 16 Juni hinausgeſchoben Man
ing dabei von der Vorausſetzung aus daß bis zum 1 Juni ſämmtlicheJene ausgegeben ſein würden Das iſt aber nicht möglich geweſen Es

ſteht nun der Verlängerung der Zahlungsfriſt nichts im Wege Die Ab
fertigung des Nachmittags iſt aus techniſchen Gründen unmöglich dagegenſteht es jedem frei ine Steuern durch Poſtanweiſung einzuſenden
St V Welſch Wir haben ſeiner Zeit beſchloſſen daß der Magiſtrat
eine Vorlage darüber machen ſoll wie die Uebelſtände in dem Steuer
bureau abzuſtellen ſind Das iſt nicht geſchehen Es kann nicht ſo fort
gehen Die Bürgerſchaft hat die vollſte Berechtigung ſich in dem Glauben
zu wiegen als ob der Magiſtrat nichts machen wollte BürgermeiſterDr Schmidt Der VWorwig als ob der Magiſtrat den auf dem Steuer

bureau herrſchenden ſkandalöſen Zuſtänden nicht ein Ende machen wollte
iſt vollſtändig unberechtigt Drei Mal haben wir einen Vorſchlag gemacht
Wir haben den einzig gangbaren Weg vorgeſchlagen und den haben Sie
abgelehnt Wir ſind vollkommen frei von jedem Vorwurf Nun iſt der
Magiſtrat beauftragt andere Vorſchläge zu machen Das iſt aber nichtſo leicht Es iſt wohl leicht einen Vorſchlag abzulehnen aber ſchwer einen

beſſeren zu finden Die Verſammlung ſchließt ſich in beiden Punkten der
Interpellation an Schluß der öffentlichen Sitzung bei dem nur noch
24 Stadtverordnete anweſend waren 8 Uhr Es folgt eine
geſchloſſene Sitzung

Lokales
er Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt unr mit QOuellenangabde geſtattet,

Halle 11 Juni 1895
J Evangeliſcher Verein der Provinz Sachſen Die geſtern

und heute hier abgehaltene Jahresverſammlung wurde durch einen Gottes
dienſt eingeleitet der geſtern Nachmittag um 6 Uhr in der Marienkirche
ſtattfand bei demſelben hielt Herr Paſtor Dr Lorenz Erfurt eine durch
die Fülle der Gedanken wie die Schönheiten des Ausdrucks gleich be
deutende Predigt über das Schriftwort Ev Matth 5 13 Jhr ſeid das
Salz der Erde u ſ w Die Abendverſammlung im Kronprinz
wurde um 8 Uhr durch Begrüßungsworte des Vorſitzenden Herrn
Superintendenten Prof D Förſter Halle eröffnet Dann hielt Herr
Superintendent Heimerdinger Aſchersleben den angelündigten Vortrag
über das Verhältniß des Bibelwortes zum Gotteswort

Die ſozialwiſſenſchaftliche Studentenvereinigung veranſtaltet
am Donnerſtag 13 Juni Abends S Uhr im Roſenthal ihren zweitenVortragsabend Auf demſelben wird d Landgerichtsrath Kulemann
Vrauſchweig über Die Gewerkſchaftsbewegung ſprechen

Geldſammlung Am ſchwarzem Brett der Univerſität befindet ſich
ſeit einiger Zeit ein Anſchlag der die Studenten zu einer Geldſammlungfür die unglücklichen Bewohner Laibachs en Der Verein
Deutſcher Studenten der den Aufruf erlaſſen hat begründet dies
damit daß die ſonſt geſammelten Gelder von der ſloveniſchen Stadt
vertretung faſt ausſchließlich zur Unterſtützung der ſloveniſchen Bevölkerung
verwandt werden während die Deutſchen Laibachs auf private Hilfe an
gewieſen ſind

Patent Lant Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent auf eine porrynrg an S man ine zum

8sheben der Theilſcheibe über die eſſer ertheilt der Firma
F Herbſt Co zu HalleGoldene Hochzeit Wie wir erfahren begeht am morgigen Mitt
woch unſer hochgeſchätzter Mitbürger Herr Geheimer Regierungsrath Ober
bürgermeiſter a D v Voß mit ſeiner Gemahlin das Feſt der goldenen

Hochzeit tKuſt keit und bringen wir ihm auf dieſem Wege unſere herzlichſten

wünſche dar
ſchieden ſein

SächſiſchAnhaltiniſcher BezirksVerband deutſcher Varbier
und FriſeurJnnungen Geſtern fand im Wintergarten die 21
verſammlung des Bezirks Verbandes ſtatt zu der ſich außer den Dele
girten noch eine größere Zahl von Verbandsmitgliedern z Th in Be
leitung der Damen eingefunden hatten indem die hieſige Barbier undFeſene Innung auch für feſtliche Veranſtaltungen Früh und Nachmittags

Concert ſowie einen Ball aus Anlaß des Verbandstages e hatte
In der Jahresverſammlung waren 46 Delegirte welchen 9 Stimmen
zukamen vertreten Laut Bericht über das Verwaltungsjahr 1894 95
iſt die Zahl der dem Verband angehörenden Jnnungen au 18 ſtehen ge
blieben von denen 9 die Vorrechte des 8 100 e der R ewerbeOrd
nung genießen Die der den angeſchloſſenen aug nMügueder beträgt Von den e

lück
So viel uns bekannt iſt erfreut ſich das Jubelpaar noch

Möge demſelben ein recht ſonniger Lebensabend be

S Emma Koött 22 Diakoniſſenhaus Des Eiſendreher

212 Gehilfen und 413 Lehrlinge beſ t Fachſchulen beſtehen imBezirt 11 mit 294 Schülern Die v der ſſe weiſt
ein r von 493 Mk 79 Pf nach die Sterbekaſſe des Verbandes
atte am Ende des Vorjahres 4753 Mk 61 Pf die Einnahmen
tellten 43 auf 1346 Mk 54 Pf die Ausgaben auf 850 Mk 40 Pf

Mk 25 Pf für 6 Sterbefälle ſo daß die Kaſſe jetzt ein Ver
mögen von 5543 Mk 75 Pf beſitzt Die Mitgliederzahl der Sterbetaſſe
beträgt 588 darunter 403 Männer und 185 Frauen Der wichtigſte

unkt in den weiteren Verhandlungen war die Beſprechung über die
eher e in den Barbier und Friſeur Geſchäften Zu dieſer

Angelegenheit wurde ein Antrag der Jnnung Bernburg angenommenbei dem diesjährigen Kongreß in Stuttgart den Antrag zu ſtellen daß

derſelbe für eine geſetzliche Regelung der Sonntags dahin eintrete
daß nicht nur wie es ſeit dem 1 April d J der Fall iſt über 2 Uhr
Nachmittags hinaus nicht mehr die Gehilfen und chring beſchäftigt
werden dürfen ſondern die Geſchäfte dann überhaupt geſchloſſen werden
müſſen

t Der Verein ehemal Dragoner hielt am Sonnabend ſeine
Monatsverſammlung ab Beſchloſſen wurde zunächſt die Betheiligung ander am 18 Auguſt ſtattfindenden Geſammtfſeler der 25 jährigen Wieder

kehr der Schlacht bei Gravelotte ferner einen größeren Ausflug nach
Groebers per Bahn am 23 d M zu unternehmen An dieſem ſollen
auch Freunde und Gönner des Vereins ſich betheiligen können

Die Gallerie lebender Meiſterwerke Henry de Vry s im
Walhallatheater bringt auch in der neueſten Serie verſchiedene höchſt
ſehenswerthe ungemein prächtige r von denen wir namentlich
Prof Lerch s herrliches Jrrlicht O Maienzeit von Eppler Förſters
Töchterlein von Salentin Himmelsgabe von H von Kaulbach Die
d an der Himmelspforte von Heyſer das Adagio von Profeſſor

erterich u a m rühmend hervorheben wollen
z Sturz von der Als der Arbeiter Sennenberg von

k geſtern Nachmittag auf einem Neubau an der Bahnhofsſtraße eine
eiter erklimmen wollte that er einen e und ſtürzte von der Leiter

herab Da er nicht unerheblich verletzt ſchien wurde ſeine Ueberführung
nach der Königl Klinik veranlaßt Außer einer Auskugelung der Schulter
konnten hier ernſtere Verletzungen zum Glück nicht feſtgeſtellt weroen

Hitzſchlag Der Steuer Aufſeher a D Rudolf
Nr 8 wohnhaft paſſirte gegen 91 Uhr Vormittags den Marktplatz un
brach daſelbſt zuſammen anſcheinend an Hitzſchlag Nachdem er ſich auf
der Wer erholt hatte wurde er nach ſeiner Wohnung gebracht

Wer iſt der Eigenthümer Am 4 d Nachmittags zwiſchen5 und 6 Uhr gab ein Dienſtmann im Hauſe Sophienſtraße 29

einen Koffer und einen Spazierſtock ab mit dem Bemerken er ſolle
dieſe Sachen eine Treppe hoch bringen dort ſei aber Niemand zu Hauſe
Dieſe Angabe hat ſich nicht als richtig erwieſen Der Eigenthümer der
Sachen hat ſich bisher nicht gemeldet

Ans der Amgebnng
Querfurt 10 Juni Stiftungsſeſt Der hieſige Krieger

verein beabſichtigt in den Tagen vom 6 bis 8 Juli d J ſein
25jähriges Stiftungsfeſt beſonders feſtlich zu begehen und hat derſelbebereits an die Nachbarvereine Einladungen zur Vetheiligung an dieſer

Feier ergehen laſſen
Eisleben 10 Juni Waſſerrohr und Gasrohrbrüche,

Jn letzter Zeit haben infolge Veränderungen im Erdreich ſtattgefunden am
Sonnabend ein Waſſerrohrbruch in der Sangerhäuſerſtraße Eingang der
Hohethorſtraße und ein ſolcher in vergangener Nacht auf der Klippe
ferner ein h am Freitag auf der Klippe und vor einigen Tagen
in der unteren Sangerhäuſerſtraße

st Alsleben a 10 Juni Frevel Als geſtern Abend ein
hieſiger Radfahrer von Belleben zurückkehrte bemerkte er mehrere jungeBurſchen die ſich in verdächiger Weiſe auf ſeiner Bahn zu ſchaffen

machten Bei ſeiner Annäherung flohen die meiſten ins hohe Korn
während die anderen ſeine Aufmerkſamkeit vom Wege abzulenken ſuchten
Der Fahrer ließ ſich jedoch nicht täuſchen Wirklich hatten die Burſchen
den ganzen Weg mit geöffneten Taſchen meſſern geſpickt an denen
der Radfahrer die Pneumatiks zerſchneiden und zum Sturz kommen
ſollte Er ſprang ab und erwiſchte die beiden Bellebener Schuljungen
J und Sch für die dieſer Frevel ein kleines Nachſpiel haben wird

Nordhaufſen 10 Juni Gründung eines Gips Syndikates
Die Gipsfabrikanten Nord und Mitteldentſchlands treten am nächſten
Sonnabend und Sonntag in unſerer Stadt zuſammen behufs Gründung
eines Gips Syndikates Dieſes Gips Syndikat wird eine Geſammt
Produktion der Betheiligten pro Jahr von ca 18000 Doppel Waggons
und 10000 kg Gips umfaſſen Der Jahres Umſatz iſt deshalb auf über
2 Millionen Mark zu ſchätzen Als Sitz des Syndikats iſt Nordhauſen
beſtimmt worden Als Gründe für Bildung des Syndikats werden u a
die äußerſt gedrückten Preiſe des Fabrikates und das Beſtreben angegeben
Einigung in der Qualitätsbezeichnuug herbeizuführen Ferner will man
die Zahlungsbedingungen gegenüber der jetzigen Borgwirthſchaft auf einen
Zuſtand bringen der die Betheiligten vor den jetzt ſo bedeutenden Aus
fällen ſichert

Thale 10 Juni Abgeſtürzt Feuersbrunſt Vor
geſtern verbreitete ſich hier das Gerücht daß von dem Ausſichtspunkte

Harburg in der Nähe des Hexentanzplatzes ein Student abgeſtürzt
ſei Trotz aller Nachſuchungen die geſtern von Forſt und Polizeibeamten
an Ort und Stelle vorgenommen wurden hat man von dem Herab
geſtürzten nichts entdecken können Vorgeſtern Nachmittag wurde der
auf dem Gebirge gelegene Ort Friedrich sbrunn durch eine Feuers
brunſt heimgeſucht Sieben Gehöfte brannten nieder Verluſte an
Menſchen und Vieh ſind nicht zu beklagen

Standesamt Halle
Geboren

10 Juni Dem Handarbeiter Max Meinhardt ein S Wilhelm Georg
III Vereinsſtraße 8 Dem Handardbeiter Heinrich Henneberg eine T Olga
Martha Zwingerſtraße 28 Dem Handarbeiter Eduard Haupt ein
Kurt Eduard Dachritzſtraße 7 Dem Handarbeiter Gottlieb Günther ein
S Hermann Friedrich Schillerſtraße 45 Dem Kaufmann Max Chriſtel
ein S Alexander Max Paul Lindenſtraße 11 Dem Schmied PaulEmmerich ein S Paul Kurt Schloſſerſtraße T Dem Schmied Gottfried
i eine T Marie Luiſe Neue Leipziger Chauſſee 1 Dem Schmied
Richard Richter ein S Fritz Walther Anhalterſtraße 14 Dem Schuh
machermeiſter Richard Kampe ein S Paul Walther Streiberſtraße 18
Dem Schuhmachermeiſter Adolf Hildebrandt eine T Charlotte Glauchger
traße 43 Dem Schneider Friedrich Herbſt eine T Emma Dora Forſterbat 21 Dem Sattler Wilhelm Schmidt ein S Adolf Friedrich Otto

terſeburger Chauſſee 1 Dem Schloſſer Adolf Simbt ein S Alfred
Kurt Magdeburgerſtraße 47 Dem Fuhrwerksbeſitzer Karl Gerns ein S
Suen Karl Martinſtraße 26 Dem Kaffetier ch Wdenn eine T

liſabeth Alte Promenade 1 Dem Dachdecker Auguſt Kluge eine T
Emilie Franziska Martha Martinſtraße 21

Der Poſtſch un 54 Lieb ſt 16810 Juni Der Poſt ner Hermann er Liebenauerſtraße 168S V hre beiter Karl Reichenſtein 76 Langeſtraße 3 Der Gärtner

i Schulze 62 Am Kirchthor 27 Der Buchhändler Albert
rlecke 48 Klinik Des Tapezier Karl Je S todtgeb Marien

ar Des Handarbeiter Balzer Gonſchorek T Martha 8J Charlotten
a 9 s Schloſſer Ernſt Klingner T Martha 10 WörmlitzerDes Jeſ hier un Gert Wſtraße 998 chermei üguſt M d T rud 6miedſtraße 637 Des Bergmann Vermang Ventel T Emmy b

gen Fabrikarbeiter Richard Dix T Marie 9 Freudenplan 5

har ieprecht Ehefrau Roſine geb Schreyl 46 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Urivattelegramme des Geueral Anzeiger

D Verlin 11 Juni 11 Uhr 14 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der ſozialdemokratiſche Ab
geordnete Zubeil iſt ſchwer erkrankt und hat in eine Heilanſtalt

verbracht werden müſſen Die Militärärzte erhalten dem
nächſt andere Uniformen mit carmoiſinrothen Kragen

O Berlin 11 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Anſprache welche Fürſt Bis
marck an die Mitglieder des Bundes der Landwirthe gehalten
hat dürfte geeignet ſein nach Form und Jnhalt das größte Auf
ſehen zu erregen Das bezweifeln wir ſehr ſtark im Gegentheil
glauben wir daß man ſich nirgends darüber aufregen ſondern

12 Juni Seite 8h 2222ſehr bald zur Tagesordnung übergehen wird Die Red Ein
weilen wird die Rede nur in einigen Zeitungen beſprochen Das

beſtätigt unſere ſoeben ausgeſprochene Vermuthung Tageblatt und
Vorwärts gehen mit der Rede die eine nackte Jntereſſenpolitik

vertheidigt nicht ſehr glimpflich um Die Red Angeblich wünſcht
man zunächſt den authentiſchen Wortlaut abzuwarten Das erſcheint
überflüſſig man weiß bereits was der Fürſt gemeint hat Die
Red Das Wolff ſche Bureau hat den Wortlaut bisher nicht
veröffentlicht Das wird wohl auch nicht geſchehen Die Red Vor
läufig giebt ſich eine gewiſſe Ueberraſchung über den ſcharfen Ton

kund doch enthält man ſich einſtweilen noch der Kommentare Wie
ich erfahre iſt die Deutſche Tagesztg welche das Stenogramm
der Rede enthalten ſoll dem Civilkabinet des Kaiſers unterbreitet
worden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Breslanu 11 Juni Der Brand auf der Grube Antonien

hütte vergl unter Kleine Chronik der vorliegenden Nummer
Die Red entſtand durch die Exploſion von Grubengaſen infolge
Durchbruchs der Wetterkammer Nach den heutigen Berichten ſind
8 Bergleute und 2 Steiger todt außerdem ſind 12 Pferde um
gekommen Die Rettung der z Z noch vermißten Arbeiter iſt
zweifelhaft Graf Henckel v Donnersmarck weilte auf dem Un
glücksplatze Die Maſchinen ſind intakt geblieben Fortwährend
ſteigen noch ſtarke Rauchwolken aus dem Schachte auf

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Buregau
Wien 11 Juni Das Extrabl meldet aus Newyork

daß unweit Carkersburg in Weſtvirginien auf einem
Frachtſchiff eine Nitroglycerin Exploſion erfolgte durch
welche das Frachtſchiff eine am Ufer befindliche große Fabrik zehn
Wohnhäuſer und ein gerade vorüberfahrender Dampfer vernichtet

wurden Es ſind über 200 Todte und Verwundete zu konſtatiren
Madrid 11 Juni Es beſtätigt ſich daß eine ſtarke Frei

beuterbande von Amerika nach Nordeuba gegangen iſt Jm
der Provinz Lasycla wurden bewaffnete Mannſchaften Munition
und Kriegsvorräthe gelandet Die Guerillas vereinigten ſich dort
mit den 2000 daſelbſt ſtehenden Jnſurgenten Die Expedition führte

500 Pfund Dynamit ſowie Jngenieure und Telegraphiſten mit ſich

Berlin 10 Juni Jn Sachen v Hammerſtein meldet die
Volksztg der zum Nachfolger des Genannten deſignirte Dr Kropatſchekſei noch vor wenigen Tagen in der Redaktion der Kreuzztg erſchienen

es kam aber zwiſchen ihm und v Hammerſtein zu einer ſehr ſcharfen
Auseinanderſetzung Dieſelbe verlief derart daß Dr Kropatſchek
ſeinen Hut nahm ſich bei den anderen Herren ſofort verabſchiedete und
die Redaktton verließ ſo daß er damit ſeine bisherige Stellung thatſächlich
aufgegeben hat

Hamburg 10 Juni Heute Vormittag traten zwei engliſche Yachtenund ſpäter der Aviſo Grille die Fahrt durch den Nordoſt egtanar an

Paris 10 Juni Jn der heutigen Sitzung der Deputirten
kammer waren die Tribünen und der Sitzungsſaal ſtark beſucht
Verhandlung ſteht die Jnterpellation Millerand Sozialiſt Millerand
bedauert die im äußerſten Oſten befolgte Politik welche dazu geführt habe
daß Frankreich an den Feſtlichkeiten in Kiel theilnehme Redner glaubt
Frankreich habe bei Annahme der Einladung einem Beweggrund der
Schwäche nachgegeben Deutſchland müſſe wiſſen daß Frankreich nie die
verlorenen Provinzen vergeſſen werde die elſaßlothringiſche Frage in ihrem
ganzen Umfange bleibe beſtehen Der Miniſter des Auswä
Hanotaux ergreift das Wort Er führt aus Frankreich habe ſeine
Politik nicht geändert es verfolge die Wiederaufrichtung des Landes
nicht durch Abſonderung ſondern durch Beziehungen zu den anderen
Mächten die ſchon ihre Früchte getragen hätten Lebhafter Beifall
Dieſe Politik ſei keine Politik der Verzichtleiſtung Heute handele
es ſich um eine Einladung die an die Hößflichkeit Frank
reichs gerichtet ſei Frankreich antworte mit Höflichkeit Frankreichs nach
Kiel entſandte Seemacht werde dort ein freies und ſtarkes Frankreich
repräſentiren das keine Vergleiche fürchte und keine Erinnerungen ver
leugne Frankreich habe in der chineſiſch japaniſchen Frage nicht Rußland
den Schwierigkeiten überlaſſen wollen welche auf deſſen allgemeiner Politik
gelaſtet haben würden Frankreich habe Rußland ſeine Unterſtützung ge
liehen ohne daß dadurch die guten Beziehungen zu Japan berührt wurden
Goblet findet die Erklärungen der Regierung nngenügend und betont
die Theilnahme an den Feſtlichkeiten in Kiel verletzten das Gefühl des Volkes
Ribot erwiderte die Regierung habe nicht unthätig bleiben können gegen
über den Ereigniſſen im äußerſten Oſten

London 10 Juni Nach einer Meldung aus Shanghai glaubt
man dort ſämmtliche Miſſionare in Tſchengtu ſeien maſſakrirt Es
ſind dort über zwanzig Amerikaner zwanzig Engländer und achtzehn
Franzoſen als Miſſionare thätig Obgleich drei Telegraphenlinien nach
Tſchengtu führen verweigern die chineſiſchen Behörden auf Befehl des
Vicekönigs von Nanking und Wutſchang jede Benutzung derſelben Die
Konſuln glauben der Zweck dieſes Verbots ſei die gräßliche Tortur und
Ermordung der Miſſionare und ihrer Angehörigen zu verheimlichen Ein
franzöſiſches Kanonenboot geht nach Wutſchang um zu recherchiren
Aus Canton wird gemeldet die ganze Provinz ſei in anarchiſchem
Zuſtande Räuberbanden verbrannten viele Gefangene lebendig nachdem
ſie mit Petroleum getränkt worden waren Andere wurden unter den
erdenklichſten Grauſamkeiten zu Tode gefoltert Banden von aus Formoſa
zurückgekehrten noch bewaffneten Truppen plündern das Land

Athen 10 Juni Das Kabinet hat ſeine r gegeben der König beauftragte Theodor Delyannis mit der Neubildung
des Kabinets

Waſhington 10 Juni Der neue Staatsſekretär des Auswärtigen
Olney leiſtete heute den Eid und übernahm ſeine Amtsgeſchäfte

Marktbericht
Dienstag den 11 Juni

Eier pro Mandel 0,75 0,80 Mk Erdbeeren pro Liter 0,60 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,385 Aepfel pro Mandel 0,25 0,50wiebeln pro ö Liter 0,50 0,75 Eing Schnittbohn Pfd 0,20

artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,15 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,80
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 Pfeffergurken p Pfd 0,40 2Kohlrabi pro Mandel 0,60 Getr Birnen pro 0,25 v
Schoten pro Liter 0,25 0,80 Kirſchen p Pfd 0,25 080
Grüne Bohnen Liter 0,40 n Apfelſchnitte 0,25 0,40Radieschen 4 Bündch 0,10 a n in Waben 3 1,40 2
Gurken pro Stück 0,20 0,50 änſe pro Stück 4,00 6,00
Spargel pro Pfund 0,35 0,40 Hähne pro Stück 2,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 v pro Stück 1,75 2,00Stachelbeeren p Liter 0,15 0,20 auben pro Paar 0,75 1,00
Kirſchen pro Liter 0,30

ohne eine geſunde Haut iſt unEin ſchöner Teint erreichbar Prshalb ſo man
durch den Gebrauch eines Mittels wie es die von den Aerzten ſo warm
empfohlene neue PatentMyrrholinSeife iſt vor allem für eine richtige
Geſundheitspflege der Haut und laſſe ſich nicht verleiten durch rig
ätzende Schönheitsmittel mit Gewalt erreichen zu wollen was damit
nicht zu erreichen iſt Die PatentMyrrholinSeife iſt à Stück 50 g
in den Apotheken guten Droguen und Parfümerie Geſchäften erhältli

Voransſichtliches Wetter am 12 Juni 1895
Bei Weſtwind halbheiteres kühleres Wetter mit Neigung

zu Regen

Waſſerſtände Am 11 Juni Halle unterhalb 1,96
Trotha 2,20 10 Juni Calbe Oberpegel 1,79 Unter
Pegel 1,64 Dresden 0,23 Magdeburg 2,00



c r tet 23 rWe ren h u h v hSeite Mittwoch e r dele e e e 12 Juni gr 185
Die nächste Ziehung der Weimar Lotterie

findet vom 15 17 Juni d also nächsten Sonnabend beginnend statt Zur Verloosung kommen in diesem Jahre wiederum

65700 Gewinne i V 200 000 Marilad Hauptgewinne ren w 60000 20000 Mk 10000 K
auch gleichzeiti 2 sind allerorts in den a Plakate kenntlichen Verkaufs

uoh gleiehseitig oLose für 1 Mk nelehelena S We Vorstand der Sndigen Austelleng in VFeinar e

Wegen Orcheſtemit eine

Haupigew 20000 i 1000d Miß 5000 Mk i l Möbel Ausverkauf
W

Wiesbadener Auguste Vietoria Loose GeſchäftsverlegnngNäohste Ziehung alen Le ne de e
bestimmt 1 Juli 1895 empfieblt o Generni Devit zu bedeutend herabgeſetzten und wi

Auul Gewinne u 90 garantirt Julius Goldberg Lie e on S0 Hohestrasse 137 unter KoſtenpreiſenJ d Preiscourant wenigeTeleg r Adr Eolde uelle ehe N einer hocheleganten Einrichtung eitt
e Frht P oni Gedichte3 eiderſchrank hochfein 1 Vertikow reich eſchicktt Letzte Neuheit verziert 1 gr Pfeilerſpiegel mit Auffatz u Fate

Schränkchen 1 Sopha mit Damaſt Rips Figur
Ohne Nachnahme oder Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler Stegtiſch welch l7 J Ohne Vorausbe zahlung r e Reeen den ſchrmit Sprungfeder Matratzen u Keilkiſſen langensondern zur Ansiecht 1 Waſchtoilette 2 Stühle und d

verſenden wir unſere9 1 Kammertiſch ſchuhe le r Amerikaniſchen Facongold Kemontoir Uhren Preis 275 Mk
5 Dieſelben ſind vermöge einer ganz eigenartigen und nouon Metall Streng ſolide Bedienung Trierer

100srBrendn n g u h eine neue goldfarbige Metall rege es de aſchen ab s de e nis Coulante Zahlungsbedingungen mit ma

r e enwerden zu a gligen Preiſen zu ver S We fur unſere Jeeatgeld Uhren die weitgehendſte Garantie daß ſie M SSO

ri r c W c e c e t ſammenH Schöning Dachritzſtr l ſich bei Farengod feineewegs er w Garantie preis mit 3 Fagçongold Daenn SprungdeckelSavon Leipzigerſtr 2 wir es
Fahrrad Reparatur Werkſtatt Vergoldung oder Blattieung handelt ſondern daß die nette Mk 25 desgl Damenuhr Es genügt uns folgende Vormit

5 gleiche Goldfarde durch das ganze Metall duroh ung Poſtkarte zu ſchreiben

duroh d daſſelbe J un FreundDr med Raab s t We meler en äueten eher die Dehse Sagen Perücken

Sterilisir Apparat e e J v r d Sen d duunſere Façongold Uhren n m B n Toupets und Scheitel die Preden i den Zeitung D d W W gfür Kindermileh Vorausbezahlung re aguiſee W wWwe Herm Hurwitz Co für Damen u Herren den eiſt der beſte und billigſte von allen angebotenen Goldin und ädhn Abtheilung für Uhren i ſpäter kbisher bekannten Apparaten lichen Uhren zu verwechſeln welche in d Berlin C fertigt gutsitzend nach Geſ
Apparat A 12 Mk r n r Kloſterſtraße 493 eigenem Modellir Verfahren prämiirt MoſelwB i ſonen r als 5 Unereichneter beſtent zur An mit golden u silbernen Medaillen ber de

x o S ihre Uhrwerke aufhören zu funkttoniren d ſicht eine FaçongoldRemontoirUhr Leipzigerſtr 27 des chdaher die V s elVon Jerzten beſtens empfohlen ſang 22 W Wegenen ver W l e a wer die Uhr daher erm Zetsch am Leipziger Thurm und
Alleinige Fabrikation langen erſt W J e S s Tagen nes de ans S e e h Echterne d z anco zu retournitren oder den ag RH Zeissler Leiprig 2 hl einzuſenden Erfüllungsort Berlin ua ung W Bis zur r den Bezahlung bleibt an ese jx l ſollte
Marſchnerſtr 9 e S die uhr cheiden der Firma Herm ſich o gatriwreiſen Echternrerſgſer ß t Harwitz empfiehlt zu Original Fabri e en F dieſemr der tur eilmethode nach Erprobung Darin T Carl Booch Breiteſtr 1 rührtenOtto Kresse Leipzigerſtr 15 Thurm i zeſſionbehandelt Krankheiten jeder Art bei der4 erſten 1Wegen Geſchäfts aufgabeſ R somnes Nee r et Apfelwein

Heidelbeerwein à Plasche 50 5 ſeinerZu wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe A Ebermann asche 5einen Rabatt von 15 20 Halle a/8 Gr Steine 84 i e Feche 20 rMoselblumechen à Flasche 75 5 ſo

Halle a Oleariusſtr 5 1 dyeype
Eckhaus unterhalb der Markktkirche
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Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich 2 2eltin ger Flasehe 100 5 bekommK roßer Auswahl noch am Lager pei Entnahme von 12 Fiasenen a 5 Pfg billiger auf StKleiderstoffe und Confectionsstoffe Als I BRowlenweine empfehlen nach eiStoffe für Herren und Knaben Anzüge i ön i e S z Huehe 80 gutJupons schwarze Seide Spitzen er Vpiehetr Gebr Zorn rorzapreeher Wege
Leinen und Baumwollwaaren Handtücher S e Wien w m FrTaschentücher fertige Unterröcke und komm e Sächsische ofliete unten n

Schürzen Rester re Prichon Porſſ Cement Stern nd hx Strumpf Halleschen Portl CementAnstriekerei offeriren zu billigsten Preisen ab Lager oder frei Bahn v zohulze Pofeſ ſſanſ h rhKüntharät e Schreiber baut
84 Damenkoſtüme werden ſchnell und billig Junge kräftige Frau wünſcht ein Kind uralren

4 angefertigt Krukenbergſtraße 18 mitzuſtillen Kaulenberg 2 1 Tr weit i
t

4 3

3

Original Soxhlet Apparate e

u wäreMö öbelfabrik und Ma gazin sämmtlichenm Neubeiten der 2 J Se er
Branche foebenBernh Grunwald Kuhne T XZ II D R P 57524 4 de

einpfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagren 2 ili von Kind ilch den Lezu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrika 3 m un r er hen e gg hangem Wretter
tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits F e enleim 3 wir da7 r 5i nur gute her h ß Fgie c aufge in Zichſen aler Größ ung z empfehlen W geitellte comp immereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den in Vuchſen aller Großten an QNuali und undenkbar billigſten Preiſen werm G r empf Zempelmann Krause Ialle d K 9 Freund

G eorg Zeisings Drogerien SoLaden nur Rathhausſtr 6 ihnen So ms W s d
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Willib

Nord Oſtſee Kanal in Wort u Zzild e
am zal

L 16 Photographien enach den im Auftrage der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen Piga

mit erläuterndem Tert ſirhme
Gebiet
die Soin hocheleganter Mappe für nur Mark Anſarn
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